
STADT BECKUM 

Niederschrift 
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kinder und Jugendliche 
vom 14.01.2009 
im Ständesaal des Ständehauses, Weststraße 57, 59269 Beckum 

Hinweis: Die Niederschrift ist im Bürgerinformationssystem auf den öffentlichen Teil beschränkt. 
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Tagesordnung 
 
 

1. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 
 
 

2. Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder und Jugendliche vom 
10.09.2008 - öffentlicher Teil - 

 
 

3. Bericht der Verwaltung 
 
 

4. Entwurf des Umsetzungsplanes für den Ausbau an Plätzen für die Betreuung unter 
dreijähriger Kinder in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege bis 
2013 
Vorlage: 2008/0260 

 
 

5. Stadtentwicklungskonzept Beckum 2020 
Vorlage: 2009/0001 

 
 

6. Anfragen 
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Anwesenheitsliste 
 
Anwesend: 
 
Vorsitz 

Frau Maria Sudbrock  
 
CDU-Fraktion 

Herr Alfons Dierkes  
Frau Barbara Heckmann  
Frau Annette Twenhöven-Ruhmann  
 
CDU-Sachkundige Bürger 

Herr Peter Goriss  
 
SPD-Fraktion 

Herr Hubert Kottmann  
 
SPD-Sachkundige Bürger 

Frau Sigrid Vogelpohl Vertretung für Frau Dagmar Arnkens-Homann 
 
FWG-Fraktion 

Frau Ulrike Rehbock  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Frau Karin Burtzlaff  
 
Vertreter der freien Jugendhilfe 

Herr Ludger Bals  
Herr Ulrich Beckmann  
Herr Andreas Nahues  
Frau Manuela Ruhnau Vertretung für Frau Jasmin Berg 
 
Beratende Mitglieder 

Herr Herbert Essmeier  
Frau Regina Linnemann  
Herr Volker Neugebauer  
Herr Burkhard Schmidt  
Herr Thomas Schulz  
 
Verwaltung 

Herr Bernd Matuszek  
Frau Edith Wegge  
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Nicht anwesend: 
 
SPD-Sachkundige Bürger 

Frau Dagmar Arnkens-Homann  
 
Vertreter der freien Jugendhilfe 

Frau Jasmin Berg  
Frau Gabriele Grundt  
Frau Elisabeth Heese  
 
Beratende Mitglieder 

Frau Dr. Evelyn Hilbk  
Herr Ralf Kruse  
Herr Dr. Karl-Uwe Strothmann  
 
 
 
Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  17.45 Uhr
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Protokoll 

Die Sitzungsleitung eröffnete die Sitzung und stellte die form- und fristgerechte Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben. 

Öffentlicher Teil: 
 
 1. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  
  

Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern lagen nicht vor. 

 

  
 
 2. Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Kinder und Jugendliche  

vom 10.09.2008 - öffentlicher Teil -  
  

Einwände oder Ergänzungen zur Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses  

vom 10.09.2008 wurden nicht eingebracht. 

 

  
 
 3. Bericht der Verwaltung  
  

Herr Essmeier berichtete, dass der Sitzungsplan des Ausschusses für Kinder und Jugend- 

liche sich für 2009 geringfügig verändern wird. 

Die Verschiebung geplanter Termine resultiert aus dem Einsatz des NKF – Neues  

Kommunales Finanzmanagment- sowie den erforderlichen Belegungsmeldungen der  

Tageseinrichtungen zum 15.03.2009. 

Die ursprünglich geplante Sitzung im März verschiebt sich vom 04.03.2009 auf  

den 12.03.2009. 

Der nächste Termin für die Sitzung, der 13.05.2009 bleibt bestehen. 

Nach der Kommunalwahl wird sich dann der neue Ausschuss für Kinder und Jugendliche  

zur ersten Sitzung am 23.09.2009 treffen. 

 

 

Herr Essmeier berichtete weiterhin, dass nun die Stellen im Fachbereich 5 voll besetzt sind.  

Zum 01.12.2008 hat Herr Heinz-Jürgen Meyer seinen Dienst wieder im Ständehaus  

aufgenommen. Nach mehreren Jahren bei der ARGE hat er nun die unbesetzte Stelle  

des Fachdienstleiters für den Fachdienst 50 angetreten. 

 

 

Herr Essmeier teilte mit, dass am 01.01.2009 das Kinderförderungsgesetz in Kraft getreten  

ist, dass u.a. das erhöhte Kindergeld und den Ausbau der Kindertageseinrichtungen für  

die Betreuung der unter dreijährigen Kinder und der Kindertagespflege beinhaltet. 

Herr Matuszek wird im TOP 4 dazu noch nähere Ausführungen machen. 
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In den Schulen und Kindergärten ist inzwischen das Sprachfeststellungsverfahren  

durchgeführt worden. Insgesamt 160 000 Kinder wurden getestet, davon verfügen  

ca. 123.000 Kinder über ausreichende Sprachkenntnisse. 

Die restlichen ca. 37.000 Kinder werden über das Kinderbildungsgesetz (KiBiz) gefördert. 

Frau Sudbrock fragte nach, wie viele Kinder in Beckum gefördert werden. 

Herr Matuszek erklärte, dass in der Stadt Beckum insgesamt 117 Kinder mit einem Betrag  

vom Land in Höhe von jährlich 340 €/ je Kind gefördert werden. 

 

 

Herr Essmeier erklärte, dass seit dem 05.01.2009 die Rechnungsprüfer der Gemeinde- 

prüfungsanstalt NRW bei der Stadt Beckum im Einsatz sind. 

In den nächsten zwei Monaten erfolgt in den Bereichen Personal und Organisation, Jugend,  

Finanzen, Gebäudewirtschaft und Infrastruktur die überörtliche Prüfung insbesondere im  

Hinblick auf die Haushalts- und Wirtschaftsführung. 

Die Ergebnisse werden den Ausschussmitgliedern bekannt gegeben. 

 

 

Herr Essmeier berichtete, dass mit dem freien Träger der Jugendhilfe „Outlaw gGmbH in  

Kooperation mit den Jugendämtern im Kreis Warendorf ab dem 01.01.2009 eine vertrag- 

liche Regelung zur Finanzierung einer Inobhutnahmeeinrichtung im Kreis Warendorf  

abgeschlossen wurde. 

Outlaw gGmbH wird im April 2009 ein neues Haus in Warendorf mit Plätzen für die  

Inobhutnahmen und zusätzliche Plätze in einer Wohngruppe eröffnen. Dieses Haus wird  

noch umgebaut und renoviert. 

 

 

Herr Essmeier teilte mit, dass der Kinderschutzbund zum 01.04.2009 im Kreisgebiet ein  

Kinder- und Jugendtelefon installieren möchte. 

Die Kosten belaufen sich auf ca. 5.000 € im Jahr und werden entsprechend der  

Einwohnerzahlen unter den Kommunen mit eigenem Jugendamt aufgeteilt. 

 

 

  
 
 4. Entwurf des Umsetzungsplanes für den Ausbau an Plätzen für die Betreuung unter  

dreijähriger Kinder in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege bis 2013 
Vorlage: 2008/0260 Entscheidung 

  
Herr Matuszek berichtete ausführlich anhand der Vorlage zum Entwurf des Umsetzungs- 

planes für den Ausbau an Plätzen für die Betreuung unter dreijähriger Kinder in  
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Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege bis 2013. 

Der Entwurf des Umsetzungsplanes wurde eingehend diskutiert und die Fragen von Herrn  

Matuszek ausführlich beantwortet. 

  

  
 Sachentscheidung 

Die Bedarfsdeckungsquote für die Altersgruppe der unter dreijährigen Kindern wird vorläufig  

auf die landesdurchschnittliche Quote von 32 % festgelegt. Auf Grund dieser Quote sind bis  

zum Beginn des Kindergartenjahres 2013/14 insgesamt 298 Plätze für Kinder unter drei Jahren 
zu schaffen, davon  
40 Plätze in Kindertagespflege und 258 Plätze in Kindertageseinrichtungen. Zu den bereits  

vorhandenen und geförderten Plätzen sollen im Einvernehmen mit den Trägern Förder- 

anträge nach folgendem Zeitplan gestellt werden. 

 

Umsetzun
g 

Kindertageseinrichtungen Kindertagespflege Gesamtinvestition

2010 33 Plätze 20 Plätze 470.000 EUR 

2011 50 Plätze 20 Plätze 610.000 EUR 

2012 50 Plätze  600.000 EUR 

2013 26 Plätze  312.000 EUR 

Gesamt 159 Plätze 40 Plätze 1.992.000 EUR 

Kosten/Folgekosten 
Investitionskosten entstehen der Stadt Beckum nicht. Die Förderung erfolgt zu 90% als 
Zuschuss aus Bundes- und Landesmitteln. Der 10%ige Eigenanteil ist von den Trägern zu 
erbringen. Für die Kindertagespflege erfolgt die Förderung als Festbetragszuschuss zu 100% 
ohne Eigenanteil.  

Finanzierung 
Es entstehen keine finanziellen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 

 
 Abstimmungsergebnis: 

Ungeändert beschlossen  Ja  12  Nein  0  Enthaltungen  0 
 

 
 
 
 5. Stadtentwicklungskonzept Beckum 2020 

Vorlage: 2009/0001 Kenntnisnahme 
  

Herr Essmeier händigte jedem Ausschussmitglied einen Entwurf des Stadtentwicklungs- 

konzeptes „Beckum 2020“ aus.  

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 31.03.2009 wird über das weitere  

Vorgehen entschieden. 

Der Entwurf des Stadtentwicklungskonzeptes wurde von den Ausschussmitgliedern zur  

Kenntnis genommen. 
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 6. Anfragen  
  

Anfragen lagen nicht vor.  

  

 

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 09.02.2009  Beckum, den 05.02.2009 

 

gezeichnet  gezeichnet 
Maria Sudbrock 

(Vorsitz) 
 Edith Wegge 

(Schriftführung) 
 
 


